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Wilder Müll -  
Beseitigung auf Kosten  

der Allgemeinheit!

Leider kommt es immer mal wie-
der vor, dass wilder Müll einfach 
von irgendjemandem in der 
Landschaft vorsätzlich abgelegt 
wird und somit den Müllhaufen 
auf Kosten der Allgemeinheit auf-
räumen und entsorgen lässt.

Unser Gemeindebauhof hat diese 
wilden Müllablagerungen besei-
tigt, die Kosten übernimmt der 
Landkreis: Sie fließen ein in die 
Kosten der Abfallentsorgung, d.h. 
wir alle als Gebührenzahler zahlen 
diese Müllbeseitigung über unse-
re Abfallgebühr mit.

Deshalb bitten wir unsere Ein-
wohner um hohe Aufmerksamkeit 
und Zivilcourage. Wenn Sie sehen, 
dass jemand Müll irgendwo in der 
freien Landschaft ablagert, scheu-
en Sie sich nicht, die gesehenen 
Personen im Rathaus 
(Tel.: 9212-16) bzw. bei der Poli-
zei (Tel.: 07573/815) anzumelden. 
Nur so können wir die Müllsünder 
bestrafen. Es muss im Interesse al-
ler Einwohner sein, solche Perso-
nen zu stellen!
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung über die Durchführung  
des Volksbegehrens 

„Landtag verkleinern“ über das 
„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes“

In Baden-Württemberg wird das Volksbegehren „Landtag verklei-
nern“ über das „Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes“ 
durchgeführt.

Eine Unterstützung des Volksbegehrens kann im Rahmen der 
freien oder amtlichen Sammlung erfolgen.

1. 	� Bei der freien Sammlung, die am Montag, 12. August 2024 
beginnt, besteht die Möglichkeit, sich innerhalb eines Zeit-
raums von sechs Monaten, also bis Dienstag, 11. Februar 
2025, in von den Vertrauensleuten des Volksbegehrens oder 
deren Beauftragten ausgegebene Eintragungsblätter zur Un-
terstützung des Volksbegehrens einzutragen.

	� Bei der freien Sammlung hat die oder der Eintragungsberech-
tigte auf dem Eintragungsblatt den Familiennamen, die Vor-
namen, das Geburtsdatum, die Anschrift (Hauptwohnung) 
sowie den Tag der Unterzeichnung anzugeben und dies per-
sönlich und handschriftlich zu unterschreiben. Durch Ankreu-
zen muss bestätigt werden, dass vor der Unterzeichnung des 
Eintragungsblattes die Möglichkeit bestand, den Entwurf der 
Gesetzesvorlage und deren Begründung einzusehen.

	� Eintragungen, die die unterzeichnende Person nicht eindeu-
tig erkennen lassen, weil sie z. B. unleserlich oder unvollstän-
dig sind, oder die erkennbar nicht eigenhändig unterschrie-
ben sind oder das Datum der Unterzeichnung fehlt, sind 
ungültig. Das Eintragungsblatt ist für die Bescheinigung des 
Eintragungsrechts spätestens bis Dienstag, 11. Februar 2025 
bei der Gemeinde einzureichen, in der die unterzeichnende 
Person ihre Wohnung hat (bei mehreren die Hauptwohnung) 
oder der gewöhnliche Aufenthalt besteht.

2. 	� Bei der amtlichen Sammlung werden bei den Gemeindever-
waltungen während der allgemeinen Öffnungszeiten Eintra-
gungslisten zur Unterstützung des Volksbegehrens aufgelegt. 
Die amtliche Sammlung dauert drei Monate und startet am 
Mittwoch, 11. September 2024 und endet am Dienstag, 
10. Dezember 2024.

	� Die Eintragungsliste für die Gemeinde Schwenningen wird in 
der Zeit vom 11. September 2024 bis 10. Dezember 2024 im 
Rathaus Schwenningen, Bürgerbüro, Zimmer 1, Alte Pfarrstra-
ße 9, 72477 Schwenningen zu folgenden Öffnungszeiten für 
Eintragungswillige zur Eintragung bereitgehalten:

	� montags 		  von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr, 
	 dienstags		  von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr,
	 mittwochs 	 von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr und 
					     14.00 Uhr bis 17.00 Uhr,
	 freitags 		  von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr.

	� Eintragungsberechtigte können bei der amtlichen Sammlung 
ihr Eintragungsrecht nur in der Gemeinde ausüben, in der sie 
ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre Hauptwoh-
nung haben. Eintragungsberechtigte ohne Wohnung können 
sich in der Gemeinde eintragen, in der sie sich gewöhnlich 
aufhalten. Eine Eintragung in die bei der Gemeinde ausgeleg-
te Eintragungsliste kann erst erfolgen, wenn die Gemeinde 
aufgrund der dort vorhandenen melderechtlichen Angaben 
feststellt, dass die Person eintragungsberechtigt ist. Eintra-
gungswillige, die den Gemeindebediensteten nicht bekannt 
sind, haben sich auf Verlangen auszuweisen. Eintragungswil-
lige sollten daher zur Eintragung ihren Personalausweis oder 
Reisepass mitbringen.

3. 	� Eintragungsberechtigt in die Eintragungsliste oder das Ein-
tragungsblatt ist nur, wer im Zeitpunkt der Unterzeichnung 

im Land Baden-Württemberg zum Landtag wahlberechtigt 
ist. Dies sind alle Personen, die am Tag der Eintragung
•	 mindestens 16 Jahre alt sind,
•	 die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen,
•	 seit mindestens drei Monaten in Baden-Württemberg 

ihre Wohnung (bei mehreren Wohnungen die Haupt-
wohnung) haben oder sich sonst gewöhnlich aufhalten, 
und

•	 nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Vom Wahl-
recht ausgeschlossen sind Personen, die ihr Wahlrecht 
infolge Richterspruchs verloren haben

4. 	� Jeder Eintragungsberechtigte darf sein Eintragungsrecht nur 
einmal ausüben, folglich nur eine Unterstützungsunterschrift 
leisten.

5. 	� Die Unterschrift auf dem Eintragungsblatt oder der Eintra-
gungsliste kann nur persönlich und handschriftlich geleistet 
werden. Wer nicht unterschreiben kann, aber das Volksbe-
gehren unterstützen will, muss dies bei der Gemeinde zur 
Niederschrift erklären. Dies ersetzt die Unterschrift.

6. 	� Gegenstand des Volksbegehrens ist der folgende Gesetzent-
wurf mit Begründung. Dieser wird von den Vertrauensleuten 
der Antragsteller oder deren Beauftragten bei der Ausgabe 
der Eintragungsblätter zur Einsichtnahme bereitgehalten 
und bei der Gemeinde im Eintragungsraum zur Einsicht aus-
gelegt:

„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes
Der Landtag wolle beschließen, dem nachstehenden Gesetzent-
wurf seine Zustimmung zu erteilen:

Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes
Artikel 1

Änderung des Landtagswahlgesetzes

Das Landtagswahlgesetz in der Fassung vom 15. April 2005 (GBl. 
S. 384), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26. April 
2022 (GBl. S. 237) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:
1. 	 § 1 wird wie folgt geändert:
	 a) 	 In Absatz 1 wird die Zahl „120“ durch die Zahl „68“ ersetzt.
	 b) 	� In Absatz 2 wird die Zahl „70“ durch die Zahl „38“ ersetzt.
2. 	� In § 2 Absatz 3, 6 und 9 wird jeweils die Zahl „120“ durch die 

Zahl „68“ ersetzt.
3. 	� In § 5 wird die Angabe „1 bis 70“ durch die Angabe „1 bis 38“ 

ersetzt.
4. 	 Die Anlage zu § 5 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst:

Anlage
(Zu § 5 Absatz 1 Satz 2)

Einteilung des Landes in Wahlkreise für die Wahlen zum 
Landtag

von Baden-Württemberg

Nr. Name Gebiet
1 Stuttgart I Die Stadtbezirke Birkach, Degerloch, 

Hedelfingen, Möhringen, Plieningen, 
Sillenbuch, Stuttgart-Mitte, Stuttgart-
Nord, Stuttgart-Süd, Stuttgart-West, 
Vaihingen

2 Stuttgart II Die Stadtbezirke Bad Cannstatt, Botn-
ang, Feuerbach, Mühlhausen, Münster, 
Obertürkheim, Stammheim, Stuttgart-
Ost, Untertürkheim, Wangen, Weilim-
dorf, Zuffenhausen

3 Böblingen Die Gemeinden Aidlingen, Altdorf, Böb-
lingen, Bondorf, Deckenpfronn, Ehnin-
gen, Gärtringen, Gäufelden, Grafenau, 
Herrenberg, Hildrizhausen, Holzgerlin-
gen, Jettingen, Leonberg, Magstadt, 
Mötzingen, Nufringen, Renningen, 
Rutesheim, Schönaich, Sindelfingen, 
Weil der Stadt, Weil im Schönbuch
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4 Esslingen Die Gemeinden Aichwald, Altbach, 
Baltmannsweiler, Deizisau, Denkendorf, 
Esslingen am Neckar, Hochdorf, Kön-
gen, Lichtenwald, Neuhausen auf den 
Fildern, Ostfildern, Plochingen, Reichen-
bach an der Fils, Wendlingen am Neckar, 
Wernau (Neckar) 

5 Nürtingen Vom Landkreis Böblingen
die Gemeinden: Steinenbronn, 
Waldenbuch
vom Landkreis Esslingen 
die Gemeinden: Aichtal, Altdorf, Alten-
riet, Bempflingen, Beuren, Bissingen an 
der Teck, Dettingen unter Teck, Erkenb-
rechtsweiler, Filderstadt, Frickenhausen, 
Großbettlingen, Holzmaden, Kirchheim 
unter Teck, Kohlberg, Leinfelden-Ech-
terdingen, Lenningen, Neckartailfingen, 
Neckartenzlingen, Neidlingen, Neuffen, 
Notzingen, Nürtingen, Oberboihingen, 
Ohmden, Owen, Schlaitdorf, Unterensin-
gen, Weilheim an der Teck, Wolfschlugen

6 Göppingen Landkreis Göppingen
7 Waiblingen Vom Rems-Murr-Kreis

die Gemeinden: Alfdorf, Berglen, Fell-
bach, Kaisersbach, Kernen im Rems-
tal, Korb, Leutenbach, Plüderhausen, 
Remshalden, Rudersberg, Schorndorf, 
Schwaikheim, Urbach, Waiblingen, 
Weinstadt, Welzheim, Winnenden, 
Winterbach

8 Ludwigsburg Vom Landkreis Böblingen
die Gemeinde: Weissach
vom Landkreis Ludwigsburg
die Gemeinden: Asperg, Ditzingen, 
Eberdingen, Gerlingen, Hemmingen, 
Korntal-Münchingen, Kornwestheim, 
Ludwigsburg, Markgröningen, Mög-
lingen, Oberriexingen, Remseck am 
Neckar, Schwieberdingen, Sersheim, 
Vaihingen an der Enz 

9 Neckar-Zaber Vom Landkreis Heilbronn
die Gemeinden: Abstatt, Beilstein, Bra-
ckenheim, Cleebronn, Flein, Güglingen, 
Ilsfeld, Lauffen am Neckar, Leingarten, 
Neckarwestheim, Nordheim, Pfaffen-
hofen, Talheim, Untergruppenbach, 
Zaberfeld
vom Landkreis Ludwigsburg
die Gemeinden: Affalterbach, Benningen 
am Neckar, Besigheim, Bietigheim-Bis-
singen, Bönnigheim, Erdmannhausen, 
Erligheim, Freiberg am Neckar, Freu-
dental, Gemmrigheim, Großbottwar, 
Hessigheim, Ingersheim, Kirchheim am 
Neckar, Löchgau, Marbach am Neckar, 
Mundelsheim, Murr, Oberstenfeld, Plei-
delsheim, Sachsenheim, Steinheim an 
der Murr, Tamm, Walheim

10 Heilbronn Stadtkreis Heilbronn
vom Landkreis Heilbronn
die Gemeinden: Bad Friedrichshall, Bad 
Rappenau, Bad Wimpfen, Eberstadt, Ell-
hofen, Eppingen, Erlenbach, Gemmingen, 
Gundelsheim, Hardthausen am Kocher, 
Ittlingen, Jagsthausen, Kirchardt, Langen-
brettach, Lehrensteinsfeld, Löwenstein, 
Massenbachhausen, Möckmühl, Neckar-
sulm, Neudenau, Neuenstadt am Kocher, 
Obersulm, Oedheim, Offenau, Roigheim, 
Schwaigern, Siegelsbach, Untereisesheim, 
Weinsberg, Widdern, Wüstenrot

11 Schwäbisch 
Hall-Hohenlohe

Hohenlohekreis
Landkreis Schwäbisch Hall

12 Backnang-
Schwäbisch 
Gmünd

Vom Ostalbkreis
die Gemeinden: Abtsgmünd, Bartholo-
mä, Böbingen an der Rems, Durlangen, 
Eschach, Göggingen, Gschwend, Heu-
bach, Heuchlingen, Iggingen, Leinzell, 
Lorch, Mögglingen, Mutlangen, Ober-
gröningen, Ruppertshofen, Schechin-
gen, Schwäbisch Gmünd, Spraitbach, 
Täferrot, Waldstetten
vom Rems-Murr-Kreis
die Gemeinden: Allmersbach im Tal, 
Althütte, Aspach, Auenwald, Backnang, 
Burgstetten, Großerlach, Kirchberg an 
der Murr, Murrhardt, Oppenweiler, Spie-
gelberg, Sulzbach an der Murr, Weissach 
im Tal

13 Aalen-Heiden-
heim

Landkreis Heidenheim
vom Ostalbkreis
die Gemeinden: Aalen, Adelmannsfel-
den, Bopfingen, Ellenberg, Ellwangen 
(Jagst), Essingen, Hüttlingen, Jagstzell, 
Kirchheim am Ries, Lauchheim, Neres-
heim, Neuler, Oberkochen, Rainau, Ries-
bürg, Rosenberg, Stödtlen, Tannhausen, 
Unterschneidheim, Westhausen, Wört

14 Karlsruhe-Stadt Stadtkreis Karlsruhe
15 Karlsruhe-Land Vom Landkreis Karlsruhe

die Gemeinden: Bretten, Dettenheim, 
Eggenstein-Leopoldshafen, Ettlin-
gen, Gondelsheim, Graben-Neudorf, 
Karlsbad, Kraichtal, Kürnbach, Linken-
heim-Hochstetten, Malsch, Marxzell, 
Oberderdingen, Pfinztal, Rheinstetten, 
Stutensee, Sulzfeld, Waldbronn, Walz-
bachtal, Weingarten (Baden), Zaisen-
hausen

16 Rastatt Stadtkreis Baden-Baden
Landkreis Rastatt

17 Heidelberg Stadtkreis Heidelberg
vom Rhein-Neckar-Kreis
die Gemeinden: Dossenheim, Edingen-
Neckarhausen, Eppelheim, Heddesheim, 
Hemsbach, Hirschberg an der Bergstra-
ße, Ilvesheim, Ladenburg, Laudenbach, 
Schriesheim, Weinheim

18 Mannheim Stadtkreis Mannheim
19 Odenwald-

Tauber
Main-Tauber-Kreis
Neckar-Odenwald-Kreis
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20 Rhein-
Neckar

Vom Rhein-Neckar-Kreis
die Gemeinden: Angelbachtal, Bam-
mental, Dielheim, Eberbach, Epfenbach, 
Eschelbronn, Gaiberg, Heddesbach, 
Heiligkreuzsteinach, Helmstadt-Bargen, 
Leimen, Lobbach, Malsch, Mauer, Me-
ckesheim, Mühlhausen, Neckarbischofs-
heim, Neckargemünd, Neidenstein, 
Nußloch, Rauenberg, Reichartshausen, 
Sandhausen, St. Leon-Rot, Schönau, 
Schönbrunn, Sinsheim, Spechbach, 
Waibstadt, Walldorf, Wiesenbach, Wies-
loch, Wilhelmsfeld, Zuzenhausen

21 Bruchsal-
Schwetzingen

Vom Landkreis Karlsruhe
die Gemeinden: Bad Schönborn, 
Bruchsal, Forst, Hambrücken, Karls-
dorf-Neuthard, Kronau, Oberhausen-
Rheinhausen, Östringen, Philippsburg, 
Ubstadt-Weiher, Waghäusel
vom Rhein-Neckar-Kreis
die Gemeinden Altlußheim, Brühl, 
Hockenheim, Ketsch, Neulußheim, Of-
tersheim, Plankstadt, Reilingen, Schwet-
zingen

22 Pforzheim Stadtkreis Pforzheim
Enzkreis

23 Calw Landkreis Calw
Landkreis Freudenstadt

24 Freiburg Stadtkreis Freiburg im Breisgau
vom Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald
die Gemeinden: Au, Bötzingen, Boll-
schweil, Breisach am Rhein, Ebringen, 
Ehrenkirchen, Eichstetten am Kaiser-
stuhl, Gottenheim, Horben, Ihringen, 
March, Merdingen, Merzhausen, Pfaf-
fenweiler, Schallstadt, Sölden, Umkirch, 
Vogtsburg im Kaiserstuhl, Wittnau

25 Lörrach-Müll-
heim

Landkreis Lörrach
vom Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald
die Gemeinden: Auggen, Bad Krozingen, 
Badenweiler, Ballrechten-Dottingen, 
Buggingen, Eschbach, Hartheim am 
Rhein, Heitersheim, Müllheim, Münster-
tal/Schwarzwald, Neuenburg am Rhein, 
Staufen im Breisgau, Sulzburg

26 Emmendingen-
Lahr

Landkreis Emmendingen
vom Ortenaukreis
die Gemeinden: Ettenheim, Fischerbach, 
Friesenheim, Haslach im Kinzigtal, Hofs-
tetten, Kappel-Grafenhausen, Kippen-
heim, Lahr/Schwarzwald, Mahlberg, 
Meißenheim, Mühlenbach, Ringsheim, 
Rust, Schuttertal, Schwanau, Seelbach, 
Steinach

27 Offenburg Vom Ortenaukreis
die Gemeinden: Achern, Appenweier, 
Bad Peterstal-Griesbach, Berghaupten, 
Biberach, Durbach, Gengenbach, Hoh-
berg, Kappelrodeck, Kehl, Lauf, Lauten-
bach, Neuried, Nordrach, Oberharmers-
bach, Oberkirch, Offenburg, Ohlsbach, 
Oppenau, Ortenberg, Ottenhöfen 
im Schwarzwald, Renchen, Rheinau, 
Sasbach, Sasbachwalden, Schutterwald, 
Seebach, Willstätt, Zell am Harmersbach

28 Rottweil-Tutt-
lingen

Landkreis Rottweil
Landkreis Tuttlingen

29 Schwarzwald-
Baar

Schwarzwald-Baar-Kreis
vom Ortenaukreis
die Gemeinden: Gutach (Schwarzwald-
bahn), Hausach, Hornberg, Oberwol-
fach, Wolfach

30 Konstanz Landkreis Konstanz
31 Waldshut Landkreis Waldshut

vom Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald
die Gemeinden: Breitnau, Buchenbach, 
Eisenbach (Hochschwarzwald), Feldberg 
(Schwarzwald), Friedenweiler, Glottertal, 
Gundelfingen, Heuweiler, Hinterzarten, 
Kirchzarten, Lenzkirch, Löffingen, Ober-
ried, St. Märgen, St. Peter, Schluchsee, 
Stegen, Titisee-Neustadt

32 Reutlingen Landkreis Reutlingen
33 Tübingen Landkreis Tübingen

vom Zollernalbkreis
die Gemeinden: Bisingen, Burladingen, 
Grosselfingen, Hechingen, Jungingen, 
Rangendingen

34 Ulm Stadtkreis Ulm
Alb-Donau-Kreis

35 Biberach Landkreis Biberach
vom Landkreis Ravensburg
die Gemeinden: Aichstetten, Aitrach, 
Bad Wurzach, Kißlegg

36 Bodensee Bodenseekreis
vom Landkreis Sigmaringen
die Gemeinden: Herdwangen-Schönach, 
Illmensee, Pfullendorf, Wald

37 Ravensburg Vom Landkreis Ravensburg
die Gemeinden: Achberg, Altshau-
sen, Amtzell, Argenbühl, Aulendorf, 
Bad Waldsee, Baienfurt, Baindt, Berg, 
Bergatreute, Bodnegg, Boms, Ebenwei-
ler, Ebersbach-Musbach, Eichstegen, 
Fleischwangen, Fronreute, Grünkraut, 
Guggenhausen, Horgenzell, Hoßkirch, 
Isny im Allgäu, Königseggwald, Leut-
kirch im Allgäu, Ravensburg, Riedhau-
sen, Schlier, Unterwaldhausen, Vogt, 
Waldburg, Wangen im Allgäu, Weingar-
ten, Wilhelmsdorf, Wolfegg, Wolperts-
wende

38 Zollernalb-
Sigmaringen

Vom Landkreis Sigmaringen
die Gemeinden: Bad Saulgau, Beuron, 
Bingen, Gammertingen, Herbertingen, 
Hettingen, Hohentengen, Inzigkofen, 
Krauchenwies, Leibertingen, Mengen, 
Meßkirch, Neufra, Ostrach, Sauldorf, 
Scheer, Schwenningen, Sigmaringen, 
Sigmaringendorf, Stetten am kalten 
Markt, Veringenstadt 
vom Zollernalbkreis
die Gemeinden: Albstadt, Balingen, Bitz, 
Dautmergen, Dormettingen, Dottern-
hausen, Geislingen, Haigerloch, Hausen 
am Tann, Meßstetten, Nusplingen, 
Obernheim, Ratshausen, Rosenfeld, 
Schömberg, Straßberg, Weilen unter 
den Rinnen, Winterlingen, Zimmern 
unter der Burg

Artikel 2
Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in Kraft.
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Begründung: Die Verkleinerung des Landtags trägt zur Effizi-
enzsteigerung der Arbeit des Landtags und gleichzeitig zur er-
heblichen Kostenreduktion bei. Es steht zu befürchten, dass der 
Landtag durch das neue Wahlgesetz weiter aufgebläht wird. Es 
ist möglich, dass statt der bisher 154 Mandate die Sitzanzahl auf 
über 200 anwächst.“

Schwenningen, den 01.08.2024

gez. Ewald Hoffmann
Bürgermeister
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Parken auf dem Gehweg
Viele Autofahrer parken zur 
Hälfte mit dem Fahrzeug auf 
Gehwegen. Vor allem in der 
Schwenninger Hauptstraße 
geschieht dies meist in der 
gut gemeinten Absicht, die 
Fahrbahn für den fließenden 
Verkehr nicht zu sehr einzu-
engen.

Bitte bedenken Sie dabei auch, dass

•	 Kinder bis zum 10. Lebensjahr mit dem Fahrrad Gehwege 
benutzen dürfen,

•	 Mütter mit Kinderwagen sowie Fußgänger mit Rollatoren 
durch die parkenden Fahrzeuge behindert werden und 
meistens auf die Straße ausweichen müssen,

•	 das Parken auf Gehwegen nach der Straßenverkehrsord-
nung eigentlich verboten ist.

Wir bitten um Beachtung und Kenntnisnahme.

Nachrichten vom Standesamt

STERBEFÄLLE
„Gute Menschen gleichen Sternen, 
sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.“

Beate BERTELSHOFER

verstorben am 05.08.2024 im Alter von 61 Jahren.

Die Gemeinde Schwenningen spricht den Hinterbliebenen ihr 
herzliches Beileid aus!

Fundamt

Im Fundamt Schwenningen wurde folgende  
Gegenstände abgegeben:
- ein Laufrad
- ein Schlüssel

Der/Die Verlierer/-in möchte sich während der Öffnungszeiten 
bitte im Rathaus Schwenningen, Zimmer 1, Fundamt, melden.

Ende amtlicher Teil

Andere Behörden

Handwerkskammer Reutlingen

Freie Lehrstellen im Landkreis Sigmaringen für 2024/2025

Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbil-
dung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in die 
berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2024 588 Lehrstel-
len in 404 Betrieben und für das Jahr 2025 bereits 465 Lehrstellen 
in 277 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind 560 Praktikums-
plätze ausgeschrieben.

Für den Landkreis Sigmaringen sehen die Zahlen wie folgt aus:
Für das Ausbildungsjahr 2024 sind aktuell 79 Lehrstellen in 53 Be-
trieben ausgeschrieben und 52 Ausbildungsplätze in 36 Betrie-
ben für 2025 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der 
Praktikabörse sind außerdem 89 Praktikumsplätze veröffentlicht.

Für 2024 werden im Landkreis Sigmaringen aktuell die meisten 
Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 
4 Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, 
3 Augenoptiker, 6 Beton- und Stahlbetonbauer, 2 Dachdecker, 
3 Elektroniker, 2 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk-Bä-
ckerei, 2 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk-Fleischerei, 1 
Feinwerkmechaniker, 4 Fleischer, 2 Friseure, 2 Gärtner- Garten- 
und Landschaftsbau, 1 Glaser Fenster- und Glasfassadenbau, 2 
Kraftfahrzeugmechatroniker, 2 Land- und Baumaschinenmecha-
troniker, 12 Maurer, 9 Metallbauer, 1 Orthopädieschuhmacher, 4 
Straßenbauer, 2 Stuckateur, 1 Technischer Modellbauer, 1 Techni-
scher Systemplaner, 5 Tischler/Schreiner, 3 Zerspanungsmecha-
niker, 4 Zimmerer.

Bildungsmesse „VISIONEN – Wege nach der Hochschulreife“

11. September 2024, 09:00 – 16:00 Uhr /  
Hochschule Albstadt-Sigmaringen

Die Bildungsmesse „VISIONEN – Wege nach der Hochschulreife“ 
bietet Unternehmen und Hochschulen aus dem Landkreis Sigma-
ringen und der Region die Gelegenheit zur Präsentation und zur 
Nachwuchsrekrutierung. Die Hochschule Albstadt-Sigmaringen 
sowie die IHK Bodensee-Oberschwaben und die Handwerkskam-
mer Reutlingen geben grundsätzliche Informationen über Studi-
en- und Ausbildungsmöglichkeiten.

Die Handwerkskammer Reutlingen vertritt die Mitgliedsbetriebe 
daneben mit einem Informationsstand vor Ort und erreicht damit 
in nur wenigen Stunden nahezu alle künftigen Schulabsolventen 
mit Hochschulreife im Landkreis Sigmaringen.

Regierungspräsidium Tübingen

Fahrbahndeckenerneuerung Meßstetten-Hartheim 
seit 12. August 2024
Seit Montag, 12. August 2024, lässt das Regierungspräsidium 
Tübingen die Fahrbahndecke der L 196 zwischen Meßstetten-
Hartheim und Meßstetten auf rund 1,7 Kilometer erneuern. Im 
Rahmen der Belagsmaßnahme findet ein Austausch der Asphalt-
deck- und Tragschicht statt. Zusätzlich werden alle Zufahrten ent-
lang der Baustrecke neu asphaltiert.

Zur Verbesserung der Verkehrssicherheit wird das vorhandene 
Schutzplankensystem ausgetauscht und Teile der Strecke mit 
Schutzplanken nachgerüstet. Zudem werden auf dem gesamten 
Bauabschnitt alle Leitpfosten ausgetauscht, drei schadhafte Ka-
nalkreuzungen erneuert sowie die gesamte Mulden- und Gelän-
deentwässerung instand gesetzt.

Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, wird die Fahr-
bahn am Freitag, 13. September 2024, wieder für den Verkehr 
freigegeben.
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Zweckverband Wasserversorgung  
Hohenberggruppe erhält 2,8 Mio. Euro Fördermittel
Land unterstützt Umsetzung von zukunftsfähigen  
Wasserversorgungskonzepten

Die Regierungspräsidien Freiburg und Tübingen unterstützen 
mit Landesmitteln die Sicherung der Wasserversorgung in den 
Landkreisen Zollernalb, Sigmaringen, Tuttlingen und Rottweil. 
Angesichts der Auswirkungen des Klimawandels und der damit 
verstärkt einhergehenden Hitze- und Trockenphasen erhält der 
Zweckverband 2,8 Mio. Euro Fördermittel zur Umsetzung des Ver-
sorgungskonzepts.

Im Verbund mit dem Zweckverband Wasserversorgungsgruppe 
Kleiner Heuberg versorgt der Zweckverband Wasserversorgung 
Hohenberggruppe rund 102.000 Einwohnerinnen und Einwoh-
ner mit Trinkwasser. Die Hohenberggruppe ist damit ein elemen-
tarer und regierungsbezirksübergreifender Wasserversorger.

Aufgrund deutlich wahrnehmbarer Klimaveränderungen gilt es, 
die Trinkwasserversorgung des Zweckverbandes zukunftsfähig 
aufzustellen. „Der Klimawandel ist spürbar für uns Menschen 
angekommen. In den Sommermonaten steigt der Wasserbedarf 
stark an und zeitgleich sind die Quellschüttungen stark rückläu-
fig oder die Quellen versiegen“, so die baden-württembergische 
Umweltministerin Thekla Walker.

Um den gestiegenen Mehrbedarf im Verbandsgebiet der Wasser-
versorgung Hohenberggruppe abzudecken, wird das stillgelegte 
Wasserwerk „Neidinger Mühle“ mit einer im Werk erschlossenen 
Quelle reaktiviert und für die Versorgung herangezogen. Auf-
grund der geologischen Verhältnisse im Karstgebiet wird die vor-
handene Aufbereitungsanlage modernisiert und auf den Stand 
der Technik gebracht.

„Seit 2012 hat sich der Wasserbedarf um rund 35 Prozent erhöht“, 
verdeutlicht Regierungspräsident Klaus Tappeser mit konkreten 
Zahlen. „Aus diesem Grund ist es für die Region umso wichtiger, 
dass zukunftsfähige Versorgungskonzepte umgesetzt werden.“

Hintergrundinformation:
Als erster Schritt wurde im Jahr 2022 das neu gebaute Wasser-
werk Beuron-Langenbrunn in Betrieb genommen. Hier werden 
die Wasservorkommen des Großschmiedebrunnens im Donautal 
bereits mit modernster Technik aufbereitet. Das Projekt wurde 
ebenfalls mit Landesmitteln von insgesamt rund 2,2 Millionen 
Euro bezuschusst.

 
Infos vom Landratsamt Sigmaringen

Agrarstrukturverbesserungsgesetz (ASVG) -  
Ausschreibung
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die 
Genehmigung zur Veräußerung nachstehenden Grundeigen-
tums zu entscheiden:

Gemarkung: Schwenningen, Gewann: Hasenried
Flst. Nr.: 495, Fläche: 11329 m², Nutzung: Waldfläche

Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse unter 
Angabe der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt Sigmarin-
gen, Postfach 1462, 72484 Sigmaringen bis zum 02.09.2024 
schriftlich mitteilen.

Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 
42.2 - 4150 GV-2024-0215.

Mitunter wird aus dem schüchternen  
Schulabgänger ein selbstbewusster Erwachsener
16 Auszubildende und Studierende des Landkreises Sigma-
ringen haben den Abschluss ihrer Ausbildung gefeiert und die 
Glückwünsche von Landrätin Stefanie Bürkle, dem Team der 
Ausbildungsleitung sowie Vertretern des Personalrats und der 
Jugend- und Auszubildendenvertretung (JAV) entgegengenom-
men. Bürkle überreichte den Absolventinnen und Absolventen 
ihr Ausbildungszeugnis und ein kleines Präsent und wünschte 
ihnen für die Zukunft alles Gute. Besonders freut sich die Landrä-
tin, dass viele von ihnen dem Landratsamt als Nachwuchskräfte 
erhalten bleiben.

Die fünf Verwaltungsfachangestellten, drei Vermessungstechni-
ker, eine Vermessungstechnikerin, zwei Straßenwärter, zwei Stu-
dierende des Bachelor-Studiengangs „Soziale Arbeit“ und jeweils 
eine Studierende des Bachelor-Studiengangs „Bauingenieurs-
wesen“ und „Studienkooperation Wasserwirtschaft“ hatten ihre 
Ausbildung im September 2021 während der Corona-Pandemie 
begonnen – in einer Zeit, in der sie Abstand halten und Masken 
tragen mussten. Trotz dieser besonderen Umstände wuchsen die 
Auszubildenden aus allen Bereichen zu einem Team zusammen 
und erlebten neben dem Ausbildungsalltag gemeinsam Projekte, 
Schulungen und Kennenlerntage.

Aktuell sucht das Landratsamt neue Nachwuchskräfte für den 
Ausbildungsbeginn im Herbst 2025. Angeboten werden Plätze 
für Auszubildende zum/zur Verwaltungsfachangestellten, Ver-
messungstechniker/in, Fachinformatiker/in und Straßenwärter/
in. Auch für Studieninteressierte bestehen mit den Studiengän-
gen Public Management, Soziale Arbeit, Digitales Verwaltungs-
management und Sustainable Science and Technology tolle 
Chancen für einen erfolgreichen Start ins Berufsleben. Zudem 
bietet die Kinder- und Jugendagentur ju-max ein Freiwilliges So-
ziales Jahr (FSJ) an. Weitere Informationen zu den Ausbildungs- 
und Studienmöglichkeiten sind im Internet unter 
karriere.landkreis-sigmaringen.de zu finden.

 
Landrätin Stefanie Bürkle, das Team der Ausbildungsleitung sowie 
Vertreter des Personalrats und der Jugend- und Auszubildendenver-
tretung (JAV) gratulieren den Absolventinnen und Absolventen zur 
abgeschlossenen Ausbildung.� Foto: Landratsamt Sigmaringen

Alles auf einen Blick
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Kreisbehindertenbeauftragter bietet  
Sprechstunden im August und September an
Der Kreisbehindertenbeauftragte Johann Nieß setzt sich für alle 
Menschen mit geistiger, körperlicher oder seelischer Behinderung 
im Landkreis Sigmaringen ein. Er ist Mittler zwischen Betroffenen 
und fachlich Verantwortlichen und bietet regelmäßig Sprechstun-
den an. Eine Terminvereinbarung ist nicht erforderlich.

Die nächsten Termine dafür sind:

•	 Donnerstag, 29.08.2024, 16 bis 18 Uhr im Landratsamt 
Sigmaringen (Besprechungsraum 4100), Leopoldstraße 4,  
72488 Sigmaringen

•	 Donnerstag, 26.09.2024, 17 bis 19 Uhr im „Haus am Hecht-
brunnen“ (Räume des VdK-Ortsverbands Pfullendorf im Erd-
geschoss), Hauptstraße 23, 88630 Pfullendorf

Darüber hinaus nimmt der Kreisbehindertenbeauftragte auch je-
derzeit Anliegen per Post oder per E-Mail entgegen:

Landratsamt Sigmaringen
Kreisbehindertenbeauftragter Johann Nieß
Leopoldstraße 4
72488 Sigmaringen
E-Mail: kbb@landkreis-sig.de

 
WIS

Seminar gibt Einblicke in die Nutzung  
von Instagram als Marketinginstrument
Das Onlineseminar „WISkompakt“ widmet sich am Mittwoch, 
den 25.09.2024 um 19 Uhr dem Thema „Instagram Marketing“.
Das Seminar findet im Rahmen einer ZOOM-Videokonferenz statt.

Instagram ist inzwischen zu einem gerne genutzten Werkzeug 
für die Vermarktung von Produkten und Dienstleistungen gewor-
den. Auch Bewertungen spielen bei einer Kaufentscheidung eine 
essenzielle Rolle. Aber worauf muss bei der Nutzung geachtet 
werden und wie kann Instagram erfolgreich für mein Unterneh-
men eingesetzt werden? Was ist der Unterschied zwischen einem 
normalen Instagram Profil und einem Business Profil? Was kostet 
Marketing auf Instagram und wie kann ich den Erfolg messen?

Diesen und vielen weiteren Fragen wird sich Referentin Elke 
Schellinger – Expertin im Bereich Social-Media – widmen und 
auch auf die Nutzung der Instagram App eingehen. Schellinger 
ist Diplom-Betriebswirtin und seit 2008 selbstständige Social-
Media-Trainerin. Sie berät und begleitet Unternehmen bei der 
Umsetzung ihrer Onlinemarketing-Strategien. Darüber hinaus ist 
sie als Dozentin im Bereich Online-Marketing an verschiedenen 
Hochschulen in Deutschland tätig.

Die kostenfreie Anmeldung zu diesem Onlineseminar ist bis 
24.09.2024 über die Website der WIS unter „Events“ möglich. Für 
alle weiteren Fragen steht Ihnen Frau Joana Pohl unter Telefon 
07571/72890-0 oder E-Mail pohl@wis-sigmaringen.de gerne zur 
Verfügung.

Nichtamtliche Mitteilungen

Tierärztlicher Notdienst  
am Sonntag, 25.08.2024

Für alle Tiere:
Tierarztpraxis 
Dr. Busch

Bittelschießerstr. 7
72488 Sigmaringen

Tel: 07571/13654

Für Kleintiere und Pferde:
Tierarztpraxis 
Dr. Metzger

Mühlstr. 41
72479 Straßberg

Tel: 07434/316030

 
Bundeswehr Schießwarnung

Schießwarnung Nr. 35/2024
In der Zeit vom 26.08.2024 bis einschließlich 01.09.2024 
findet kein Schießen oder Sprengen statt!

„VORSICHT BLINDGÄNGER“
Das Betreten und Befahren des Truppenübungsplatzes ist 
lebensgefährlich und daher verboten (auch mit Fahrrädern 
und sonstigem Sportgerät)!

Übungen mit Kampffahrzeugen, Straßenverschmutzungen, un-
beleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr 
auf dem Truppenübungsplatz Heuberg. Es ist jederzeit mit Voll-
sperrung der Ringstraße und mit Kontrollen durch die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) zu rechnen!

Im Rahmen ihres dienstlichen Auftrages haben die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) dort gegenüber Zivilpersonen das 
Recht zur Personenüberprüfung und zur Kontrolle der „Berechti-
gung zum Befahren der Ringstraße“. Zuwiderhandlungen gegen 
das Betretungsverbot erfüllen den Tatbestand des § 114 Ord-
nungswidrigkeitengesetz und werden unverzüglich zur Anzeige 
gebracht. Darüber hinaus können sie als Hausfriedensbruch eine 
Strafanzeige nach sich ziehen.

Nachrichten der Schulen

Gymnasium Meßstetten

Die ABIraffen verlassen den Schuldschungel
25 Abiturienten und Abiturientinnen feierten am Samstag, dem 
13.07.2024, in der Stadthalle Meßstetten ihr Abitur mit dem her-
vorragenden Gesamtschnitt von 2,06! Begrüßt wurden alle Lehr-
kräfte, die Familien und engen Wegbegleiter mit einem kleinen 
Sektempfang vor der Halle. So gab es eine wunderbare Möglich-
keit des ersten Austauschs und ein schönes Wiedersehen nach 
den mündlichen Prüfungen. Anschließend durften alle Gäste in 
der geschmückten Festhalle, die stilistisch in einen Dschungel 
(für die ABIraffen) verwandelt wurde, Platz nehmen. Durch den 
Abend führten, nach einem paarweisen Einlauf zu selbst ausge-
wählten Liedern, gemeinsam Johannes Hoffmann und Finn Bil-
ger. Zu Beginn überraschte der Jahrgang alle mit einem selbst 
einstudierten Tanz zu Shakiras „Waka Waka“, passend zur Fußball-
zeit und zu ihrem Motto: ABIraffen.

Anschließend sprachen Schulleiter Norbert Kantimm, Dirk Egger 
als stv. Elternbeirats- und Fördervereinsvorsitzender und Oliver 
Renschler als Vertreter für die Stadt Meßstetten zu den feiernden 
Anwesenden. Das Motto des Jahrgangs „ABIraffen – wir haben so 
einen Hals“ wurde hierbei vom Schulleiter Norbert Kantimm aus-
giebig untersucht. Nach ganz herzlichen Glückwünschen für die 
gelungenen Ergebnisse, den überraschend gut gestalteten, für 
alle Klassen erfrischenden (und das nicht wegen der typischen 
Wasserschlacht) Abistreich und Abifilm konnte der Saal miträt-
seln: ABIraffen wie A-Bir-Affen (trinkfest), oder „alles raffen“ oder 
doch gechillte Giraffen, die mit langem Hals Abi machen? Für kei-
ne der angedachten Verwandtschaften konnte er eine sinnvolle 
Erklärung finden. Nach einer kurzen Rückfrage gab es schließlich 
die Antwort der Abiturienten, dass man „was draus machen kön-
ne“. Und das haben sie, so der Schulleiter lobend, und wünschte 
allen „dass ihr so umgänglich und menschlich bleibt, wie wir euch 
in der Schulzeit erlebt haben“.
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Der Abiturientin Svenja Kryspin gelang schließlich mit ihrer sou-
verän vorgetragenen Rede der sehr gelungene Abschluss des Re-
deteils. Sie ließ die Schulzeit der Anwesenden für alle Revue pas-
sieren und betonte dabei, wie viele gemeinsame Zeit zusammen 
verbracht wurde. „Wir feiern auch heute auch unsere akademi-
schen Leistungen, aber vor allem unsere gemeinsame Schulzeit“. 
Von neugierigen Kindern in Klasse 5, über besondere Erlebnisse 
wie die Reise nach Sylt in Klasse 7 bis zu den nun gerade erst ge-
meisterten Abiturprüfungen, alles wurde gemeinsam geschafft. 
Sie schloss mit einem großen Dank an alle Lehrkräfte, die sie 
„nicht nur als Schüler, sondern auch als Menschen“ gesehen hät-
ten sowie an die Familie und alle, die „heute für uns gekommen 
sind“. Dem Redeteil folgten ein reichhaltiges Büfett und Zeit für 
Glückwünsche und persönlichen Austausch.

Es folgte die mit Spannung erwartete Übergabe der Zeugnisse 
mit Preisen und Belobigungen und der verschiedenen Sonder-
preise durch Schulleiter Norbert Kantimm, seinen Stellvertreter 
Arne Jessen und die beiden Tutoren Alexandra Löffler und Chris-
toph Münster. Hierfür wurden für die Geehrten jeweils individuell 
passende Bücher als Preis herausgesucht. Nach lang anhalten-
dem Applaus für alle Gepriesenen bedankten diese sich bei ihren 
Kursleitungen mit lieben Worten und kleinen Geschenken. Zum 
Schluss gab es noch zum Amüsement aller den schon von Schul-
leiter Norbert Kantimm in seiner Rede hochgelobten Abifilm, 
eine Safaritour in das Gymnasium Meßstetten, sowie einzelne 
Spiele. Ab 24 Uhr verließen dann langsam die meisten Ü20-Gäste 
den Saal und überließen den jungen Erwachsenen das Feld für 
die angekündigte „Abiparty“ und somit sicher eine lange Nacht 
und einen verdienten Abschluss.

Der Abiturjahrgang 2024 des Gymnasium Meßstetten
Das Abitur erreicht haben: Leni Decker (Nusplingen), Finn  
Bilger (Meßstetten), Lea Bitzer (Meßstetten), Noah Bodmer  
(Tieringen), Emanuel Buhl (Heinstetten), Joshua Deyhle (Tiering-
en), Chiara Ebrahimi (Nusplingen), Jana Fischer (Nusplingen), 
Johannes Hoffmann (Meßstetten), Angelina Kleiner (Nuspling-
en), Svenja Kryspin (Meßstetten), Lena Löffler (Heinstetten), 
Amelie Mattes (Schwenningen), Sarah Mattes (Oberdigisheim), 
Alexander Mauch (Meßstetten), Timon Meinzer (Tieringen),  
Marion Müller (Obernheim), Elisabeth Narr (Tieringen), Pelle  
Peter (Tieringen), Noemi-Sophie Rukwid (Meßstetten), Mia  
Schlude (Schwenningen), Ann-Sophie Schreiber (Nusplingen), 
Kira Stingel (Schwenningen), Pauline Wäschle (Obernheim),  
Cecile Zolow (Schwenningen)

Preise erhielten (Abitur bis 1,7): Sarah Mattes, Elisabet Narr, Finn 
Bilger, Svenja Kryspin, Johannes Hoffmann, Ann-Sophie Schrei-
ber, Emanuel Buhl, Pelle Peter

Belobigungen erhielten (Abitur bis 2,0): Timon Meinzer,  
Lea Bitzer, Amelie Mattes, Cecile Zolow

Sonderpreise
•	 Bestes Abitur: Sarah Mattes und Elisabeth Narr, Bürostühle ge-

stiftet von der Firma Interstuhl
•	 Beste Leistung im mathematisch naturwissenschaftlichen 

Aufgabenfeld: Finn Bilger, Geldpreis gestiftet von der Firma 
Mattes und Ammann

•	 Beste Leistung im gesellschaftswissenschaftlichen Aufgaben-
feld: Pelle Peter, Geldpreis der Firmen Sanetta und Mattes und 
Ammann

•	 Beste Leistung im sprachlich künstlerischen Aufgabenfeld: 
Svenja Krispin, Geldpreis gestiftet von der Firma Sanetta

•	 Scheffelpreis für die beste Leistung in Deutsch: Finn Bilger
•	 DMV-Abiturpreis für herausragende Leistungen in Mathema-

tik: Sarah Mattes
•	 Gesellschaft Deutscher Chemiker Abiturpreis: Sarah Mattes
•	 Paul-Schempp-Preis der evangelischen Landeskirche: Sarah 

Mattes
•	 Preis der Deutschen physikalischen Gesellschaft: Elisabeth 

Narr
•	 Preis der Landeszentrale für politische Bildung für herausra-

gende Leistungen im Leistungsfach Gemeinschaftskunde: 
Pelle Peter

•	 Otto-Dix-Preis des Leistungsfachs Kunst: Svenja Kryspin
•	 Preis des Fördervereins Gymnasium Meßstetten für besonde-

re Leistungen im Fach Englisch: Noah Bodmer
•	 Besonderes Engagement in der Schulband: Johannes Hoff-

mann (verliehen vom Förderverein)
•	 Preis für die größte Leistungssteigerung ab Klasse 10:  

Johannes Hoffmann, Finn Bilger, Ann-Sophie Schreiber; für alle  
Up-Stuhl durch die Firma Interstuhl

•	 Vorgeschlagen für die Studienstiftung des deutschen Volkes: 
Sarah Mattes

 
Der Abiturjahrgang des Gymnasium Meßstetten feiert die bestande-
ne Prüfung.� Foto: Gymnasium Meßstetten

Schulzentrum Stetten
am kalten Markt 
Gemeinschaftsschule

 

Belobigungen und Preise 2024
Die Lernpartnerinnen und Lernpartner des Schulzentrums Stet-
ten am kalten Markt erhielten am 24. Juli 2024 - an ihrem letzten 
Schultag - die Lernentwicklungsberichte. Folgende Schüler wur-
den mit Belobigungen und Preisen ausgezeichnet:

Belobigungen
David Bosch (5.1), Nicole Britner (5.1)
Lorena Buhl (5.2), Miriam Butz (5.2), Linn Freitag (5.2), Leni Koslow-
ski (5.2), Theo Mägerle (5.2), Kim Niemczewski (5.2), Lukas Nuber 
(5.2), Maja Reinhardt (5.2), Lia Renz (5.2)
Maximilian Klipstein (5.3), Tabea Martin (5.3), Valentino Siragusa 
(5.3)
Laura Chenaux (6.1), Daniel Ebel (6.1), Ramon Klemm (6.1), Nora 
Lehmann (6.1), Celina Sauter (6.1)
Ilyas Afrane (6.2), Zoe Frederick (6.2), Tilly Holdenried (6.2), Romeo 
Joachimi (6.2), Thessa Oswald (6.2), Mariella Rieger (6.2), Emily 
Sigl (6.2)
Leonie Braun (7.1), Jonas Heppeler (7.1), Vincent Hotz (7.1), Kira 
Koslowski (7.1), Aurelia Mielke (7.1), Emma-Celin Peter (7.1), 
Norah Petrillo (7.1), Davide Salsi (7.1)
Lena Ditte (7.2), Magdalena Dreher (7.2), Janine Frommer (7.2), 
Amélie Gräfin Bernadotte (7.2), Maurice Hering (7.2)
David Hotz (8.1), Jennifer Sieber (8.1)
Vanessa Henschke (8.2), Pia Riebl (8.2), Maeve Seidel (8.2)
Mateo Adasme (9.1), Daniel Fetter (9.2), Anna Nuber (9.2)

Preise
Magnus Arnold (5.1), Mara Arnold (5.1), Helena Kulic (5.1), Aurelia 
Spillecke (5.1)
Benedikt Grom (5.2), Leon Steinborn (5.2)
Jannis Kubenz (5.3), Zoe Renner (5.3), Caitlin Seidel (5.3)
Katharina Fetter (6.1), Christina Sieber (6.1), Zoey Tritasco (6.1)
Johannes Grom (6.2), Dana Kluike (6.2), Katharina Weimer (6.2)
Ariana Tökés (7.1)
Salome Bosch (7.2)
Jasmin Weippert (8.2)
Lenja Bücheler (9.1), Maya Eichardt (9.2), Emely Hirschberg (9.1), 
Olivia Kraus (9.1), Lara Steinborn (9.1)
Katjana Buhl (9.2), Kornelia Piatek (9.2)
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Den Sozialpreis für besonderes soziales Engagement erhielten 
Caitlin Seidel (5.3) und Leonie Hipp (9.1)
Wir wünschen allen schöne und erholsame Sommerferien!

Medienspenden für den Bücherflohmarkt  
am Schulfest
Das Schulzentrum Stetten sagt 
ein herzliches Dankeschön für 
die unerwartet zahlreichen 
und hochwertigen Medien-
spenden für unseren Bücher-
flohmarkt am Schulfest! Etwa 
45 Bücher davon konnten di-
rekt in den Bestand der Schü-
lerbibliothek des Schulzent-
rums übernommen werden. 
Von dem Erlös aus dem Verkauf am Schulfest können noch etwa 
20 weitere aktuelle und beliebte Bücher für die Ausleihe ange-
schafft werden.

Kirchliche Nachrichten

 
Seelsorgeeinheit Heuberg St. Barbara

Gottesdienstordnung 23.08.2024 - 01.09.2024

Sonntag, 25.08.2024 � 21. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jos 24,1-2a.15-17.18b � L2: Eph 5,21-32
Heinstetten			   09:00 Uhr 	Eucharistiefeier
Schwenningen		  10:00 Uhr 	Wort-Gottes-Feier
Frohnstetten			  10:00 Uhr 	Wort-Gottes-Feier
Stetten a.k.M.		  10:30 Uhr	  Eucharistiefeier

Sonntag, 01.09.2024 � 22. Sonntag im Jahreskreis
L1: Dtn 4,1-2.6-8 � L2: Jak 1,17-18.21b-22.27
Heinstetten			   09:00 Uhr 	Eucharistiefeier
Storzingen			   09:00 Uhr 	Wort-Gottes-Feier
Hartheim				   10:00 Uhr 	Wort-Gottes-Feier
Frohnstetten			  10:30 Uhr 	Eucharistiefeier
Stetten a.k.M.		  10:30 Uhr 	Wort-Gottes-Feier

Gebetskreise
Kirche Schwenningen:
Rosenkranzgebet Montag - Freitag um 13:30 Uhr
Gebetskreis jeden 2. Mittwoch um 14:30 Uhr im Jugendheim Don 
Bosco
Kirche Heinstetten:
Rosenkranzgebet Montag bis Samstag um 18:30 Uhr
Gebetskreis jeden Mittwoch um 15:00 Uhr in der Pfarrscheuer au-
ßer in den Schulferien
Jeden Sonntag um 18:30 Uhr werden die Andachten bei der Ka-
pelle bei den Linden gebetet.
Kirche Hartheim:
Rosenkranzgebet jeden Mittwoch um 14:00 Uhr

KONTAKTE:
Ihre Ansprechpartner in der Seelsorgeeinheit:
Homepage: www.se-heuberg.de
Pfarrer Markus Manter,
Tel.: 07573/2215, markus.manter@se-heuberg.de
Diakon Paul Gasser,
Tel.: 07573/2215, paul.gasser@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei 
unserem Diakon Paul Gasser unter privater Telefonnummer 
0173/9860199 melden.

 
Foto: Schulzentrum Stetten a. k. M.

Diakon Michael Adelbert,
Tel.: 07573/2215, michael.adelbert@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei 
unserem Diakon Michael Adelbert unter privater Telefonnummer 
07573/5591 melden.

Unsere Öffnungszeiten im Pfarramt in Stetten a.k.M.
Montag,		  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch,	 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag, 	09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Tel.: 07573/2215
Kath. Pfarramt, Pfarrgasse 1, 72510 Stetten a.k.M.
E-Mail: stetten@se-heuberg.de

Informationen und Veranstaltungen

An alle unsere lieben ehrenamtlich Tätigen in unserer  
Seelsorgeeinheit!

Terminvorschau! Wichtig!
Schulungen zur Umsetzung der Rahmenordnung Prävention 
gegen sexualisierte Gewalt an Kindern, Jugendlichen und 
an schutz- oder hilfebedürftigen Erwachsenen im Erzbistum 
Freiburg.

Die wirksame Vorbeugung und Verhinderung von sexualisierter 
Gewalt ist absolut wichtiger Bestandteil der kirchlichen Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen sowie schutz- oder hilfebedürf-
tigen Erwachsenen. Ziel der katholischen Kirche und der Men-
schen, die in ihr tätig sind, ist es, allen Kindern und Jugendlichen 
sowie schutz- oder hilfebedürftigen Erwachsenen im Geiste des 
Evangeliums und auf der Basis des christlichen Menschenbildes 
einen sicheren Lern- und Lebensraum zu bieten. Um dieses Ziel 
ganz konkret auch in unserer Seelsorgeeinheit in die Tat umzu-
setzen, werden in regelmäßigen Abständen Schulungen zum 
sicheren Umgang und Handeln im Bereich der Prävention ange-
boten. Dies ist auf der einen Seite eine bindende Vorgabe der Erz-
diözese, um die Tätigkeiten ausüben zu können und soll auf der 
anderen Seite aber eben auch eine wertvolle Hilfe zur eigenen 
Sicherheit im Umgang und in der ausgeübten Tätigkeit sein.

Diese Schulungen sind im regelmäßigen Abstand von ca. 
fünf Jahren für alle erwachsenen ehrenamtlich Tätigen in un-
serer Seelsorgeeinheit verpflichtend (wenn Sie das letzte Mal 
vor mehr als fünf Jahren teilgenommen haben), wenn Sie in ei-
nem der hier genannten Bereiche tätig sind:

•	 Regelmäßige Kinder- und Jugendarbeit
•	 Mitarbeit in einer kirchlichen Bücherei
•	 Mesner/in
•	 Wortgottesdienstleiter/in
•	 Hausbesuche zum Bsp.: Krankenkommunion oder sonstiger 

Besuchsdienst
•	 Leitung und Helfer/innen ökum. Förderverein Nächstenhilfe

Darüber hinaus gibt es Bereiche, wo es genügt eine sogenannte 
Erklärung zum grenzachtenden Umgang zu unterschreiben, und 
es gibt noch Bereiche, wo es nötig ist, zusätzlich Einsicht in ein 
erweitertes Führungszeugnis zu nehmen.

Sie werden im Herbst bzgl. Anmeldung zur Schulung, etc. 
noch genauer informiert.

Für den Moment geht es einfach darum, dass die Schulungster-
mine rechtzeitig bekannt sind und Sie sich diese bitte notieren 
und freihalten, dass Sie dann auch an einem der beiden Termine 
teilnehmen können. Ausnahmsweise sind beide Termine im HdB 
in Stetten, da das Gemeindehaus Don Bosco in Schwenningen 
leider an beiden Terminen schon belegt ist. Ich bitte Sie um Ihr 
Verständnis. Herzlichen Dank!

Schulungstermine:
Dienstag, den 22.10.2024 und Mittwoch, den 23.10.2024,
jeweils von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr im HdB in Stetten.

Weitere Informationen erhalten Sie, wie gesagt, dann noch recht-
zeitig nach den Sommerferien.
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So möchte ich Ihnen auch an dieser Stelle von Herzen Danke 
sagen für alles was Sie für unsere Seelsorgeeinheit, die Kirche 
tun! Vergelts Gott!
Mit sehr herzlichen Grüßen und der Bitte um Gottes Segen!
Ihr Pfarrer Markus Manter

Taufe
Der nächste Tauftermin in unserer Seelsorgeeinheit ist am 
Samstag, 28.09.2024 um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche St.  
Jakobus in Hartheim.

Das Taufgespräch findet am Montag, 16.09.2024 um 17:00 Uhr im 
Pfarrhaus in Stetten a.k.M. statt.

Bitte melden Sie Ihr Kind vor dem Taufgespräch telefonisch im 
Pfarrbüro an.
Vielen Dank.

Gute Besserung
Die Hefte „Gute Besserung“ für den Monat September, können 
während den Öffnungszeiten im Zwischengang vom Pfarramt in 
Stetten a.k.M. abgeholt werden.

Bibelmuseum Meersburg im Sommerferienprogramm 2024 
der ökumenischen Erlebniskirche Stetten am kalten Markt

Es war etwas ganz Besonderes. Ein Bus hielt in der ersten Feri-
enwoche auf dem Schlossplatz der Gemeinde Stetten am kalten 
Markt. 21 Kinder und vier Betreuerinnen der ökm. Erlebniskirche 
durften einsteigen und Platz nehmen. Eine Fahrt mit dem Bus zur 
Bibelgalerie nach Meersburg.

Die Bibel: das wohl bekannteste Buch der Welt. Bestehend aus 
dem Neuen und dem Alten Testament. Erlebbar und erfahrbar 
gemacht! Ein Buch, das christliche Werte pflegt und Menschen, 
jeglichen Alters anspricht.

Einzigartig und wundervoll, so erlebten die Kinder das diesjährige 
Ferienprogramm der ev. und kath. Kirchengemeinde Stetten am 
kalten Markt.

Kinder im Alter von 7 bis 14 Jahren waren in zwei verschiedenen 
Führungen unterwegs und erlebten, wie die Menschen früher zu 
Jesu Zeiten gelebt haben. Wo haben die Menschen damals ge-
wohnt, wie haben sie ihr Leben gemeistert. Aber auch wie ent-
stand die Bibel und was hatte Johannes Gutenberg damit zu tun…

Auf all diese Fragen bekamen die Kinder eine Antwort.

Nach der Führung wurde sich erst einmal mit einem Picknick mit 
Blick über dem Bodensee und der Meersburg gestärkt.

Bei strahlendem Sonnenschein gab es in Meersburg ein leckeres 
Eis für alle Kinder. Auf der Heimfahrt wieder zurück auf den Heu-
berg waren sich alle Kinder einig: „Das war ein toller Tag“!

Das Sommerferienprogramm der Gemeinde Stetten am kalten 
Markt etabliert sich bereits seit Jahren. Es bietet Eltern die Mög-
lichkeit, ihr Kind in den sechs Wochen Sommerferien betreut zu 
wissen. Wir bedanken uns daher bei allen, die dieses Angebot 
möglich gemacht haben.

Danke an die Kirchengemeinden, die dieses Angebot finanziell 
unterstützt haben und der Firma Beck Bus Schwenningen für ihre 
Spende.

Ohne das Engagement jedes Einzelnen wären solche wunderba-
ren Erlebnisse nicht möglich.

Evangelische Kirchengemeinde
Stetten a. k. M.

 

Gottesdienste/Veranstaltungen:

Sonntag, 25. August 2024 � (13. Sonntag n. Trinitatis)
10:00 Uhr 	 Gottesdienst
				    (mit Präd’in Elfr. Müller)
				    Evang. Kirche

Montag, 26. August 2024
KEINE 			  Eltern-Kind-Gruppe
Sommerferien

Mittwoch, 28. August 2024
KEIN 			   Treffen der Krabbelgruppe
Sommerferien

Sonntag, 1. September 2024 �
� (14. Sonntag n. Trinitatis)
10:00 Uhr 	 Gottesdienst
				    (mit Präd’in Karin Fischer)
				    Evang. Kirche

Neue Konfi-Gruppe
Liebe Jugendliche!

Nach den Sommerferien geht es bei uns wieder los: Ein neu-
er Konfi-Jahrgang begibt sich auf den Weg – zur Konfirmation 
2025. Wenn Du im kommenden Schuljahr die 8. Klasse besuchst, 
möchten wir von der evangelischen Kirche Dich dazu ganz herz-
lich einladen.

Wenn Du den Schnuppertag mit Anmeldung am 17. Juli 2024 
verpasst hast oder nicht teilnehmen konntest: Kein Problem.
Melde Dich einfach bei uns unter 07573/5403 oder per E-Mail 
stetten@kbz.ekiba.de. Wir schicken Dir die Unterlagen gerne 
noch zu.

Ich freue mich auf euch und unsere gemeinsame Zeit!
Bist Du dabei?
Sebastian Degen

P.S. Eine Bitte noch – eingeladen zum Konfijahr sind alle inter-
essierten Jugendlichen. Egal, ob schon getauft oder nicht. Und 
natürlich auch alle, die keine persönliche Einladung bekommen 
haben, von denen Du aber weißt, dass sie gerne dabei wären. 
Vielleicht gibst Du die Info dann einfach weiter …

Sprechzeiten Pfarrbüro:
Dienstagvormittag von 			   08:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Donnerstagnachmittag von 		 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Pfarramtssekretärin: Regina Gratius
Pfarrbüro: Guldenbergstr. 1, 72510 Stetten a.k.M.
Telefon: 07573/5304, E-Mail: stetten@kbz.ekiba.de

Sprechzeiten nach telefonischer Terminvereinbarung:
Telefon: 07573/5304

Telefonseelsorge:
(kostenlos, rund um die Uhr) 0800 111 0 111
Internet-Seelsorge: www.kummernetz.de
E-Mail: beratung@telefonseelsorge.de

Wochenspruch:
Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen meinen ge-
ringsten Brüdern, das habt ihr mir getan. � (Matth., 25,40b)
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Unsere Vereine berichten

Kirchenchor St. Kolumban 
Schwenningen 

 

Probenbeginn nach der Sommerpause
Liebe Sängerinnen und Sänger,
unsere erste Probe nach der Sommerpause findet am

Freitag, 30.08.2024 um 19:30 Uhr im Pfarrheim Don Bosco 
statt.

Es wäre schön, wenn wir möglichst vollzählig in die neue Proben-
arbeit einsteigen könnten.

Petra Gutmann
1. Vorsitzende

 
Musikverein Schwenningen e.V.

Prüfungen in Ortenberg
Auch in diesem Jahr fand wieder ein D1- und D2 Kurs in Orten-
berg statt. An diesem haben Prüflinge aus dem ganzen Blasmu-
sikverband Sigmaringen teilgenommen, darunter auch 12 Nach-
wuchsmusiker aus dem Musikverein Schwenningen.
Alle haben die Prüfung, die aus einer theoretischen und einer 
praktischen Prüfung besteht, mit gutem bis sehr gutem Erfolg 
bestanden.

Die D1-Prüfung ist beim Musikverein Schwenningen die Auf-
nahmevoraussetzung in die aktive Kapelle. In diesem Jahr ha-
ben diese Prüfung Jule Tribelhorn auf der Klarinette, Dana Maier 
ebenfalls auf der Klarinette, Lea Oexle auf der Tuba und Alex Frei 
auf dem Tenorhorn absolviert. Die D2-Prüfung, die zusätzlich zur 
D1-Prüfung abgelegt werden kann, haben Marius Großmann 
und Lars Oexle auf der Posaune, Moritz Siber auf der Tuba, Emily 
Dilger auf der Querflöte, Maike Reiser auf dem Saxophon, Alina 
Blender auf dem Tenorhorn, Ian Stier auf der Trompete und Malte 
Frei auf dem Flügelhorn erfolgreich bestanden. Malte Frei hat sei-
ne Prüfung sogar als Lehrgangsbester abgeschlossen.
Der Musikverein gratuliert Euch herzlich zu Euren bestandenen 
Prüfungen. Weiter so!

Kathrin Kögel, Jugendleiterin

 
� Foto: Maike Reiser

Schwäbischer Albverein
 

Hochgebirgswanderung 2024
Die diesjährige Hochgebirgswanderung der Ortsgruppe Schwen-
ningen führte in den Bregenzerwald auf den Diedamskopf. Ge-
startet wurde mit 18 Teilnehmern am frühen Morgen des ersten 
Samstags nach Beginn der Sommerferien Richtung Schopper-
nau. Dort gab es die Wahl zwischen einer leichteren und einer 
anspruchsvolleren Wanderung. Bei der leichteren Tour startete 
die Tour an der Bergstation, von wo aus auf einem kurzen Stück 
zum Diedamskopf gewandert wurde. Diese Wanderung führte in 
ca. 2,5 Stunden, 6 km sowie 80 Höhenmeter Aufstieg und 440 Hö-
henmeter Abstieg zur Schwarzwasserhütte. Bei der anspruchsvol-
leren Tour begann man mit einer Seilbahnfahrt zur Mittelstation, 
von wo aus die Wanderung in Richtung Gipfel des Diedamskopf 
startete. Nach dem Erreichen des Gipfels führte die Wanderung in 
Richtung Schwarzwasserhütte, wo man anschließend zusammen 
einkehrte und einen schönen geselligen Hüttenabend verbrach-
te. Am nächsten Morgen ging es gut gestärkt mit einem reich-
haltigen Frühstück wieder zurück mit dem Abstieg in Richtung 
Schoppernau. Zum Abschluss dieser Hochgebirgswanderung 
kehrte man noch gemeinsam in einer guten Gastronomie in der 
Hohenzollernstadt Sigmaringen ein. Insgesamt ein gelungenes 
sportliches und Gemeinschaft stärkendes Wochenende. 

Vielen Dank an die Wanderführer Marcel, Paul und Vinzenz Greber.

 
Auf dem Gipfel�

 
Vor der Schwarzwasserhütte� Fotos: Marcel Greber

 
Sportverein Schwenningen

Neues vom SVS
Herren:
Nachdem unsere Kicker der SGM Heuberg in der Vorbereitung 
ordentlich gearbeitet und geschwitzt haben, startet unsere 1 
Mannschaft am kommenden Sonntag in die neue Saison der Be-
zirksliga.
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Die Heimspiele der 1. und 2. Mannschaft werden in der Hinrunde 
bei uns auf dem Staudenbühl stattfinden.
So., 25.08.2024 SGM Heuberg 1 - SpVgg Bochingen

Die Mannschaft und Trainer würden sich über zahlreiche Unter-
stützung sehr freuen.

Ergebnisse Herren
Am vergangenen Wochenende stand die 1. Runde des Bezirkspo-
kals auf dem Programm.
SGM Heuberg 2 – SV Dotternhausen 1 | � 0:4
SGM Heuberg 1 – SV Grün-Weiß Stetten | � 4:0

 TC Schwenningen
www.tc-schwenningen.de

Jugendclubmeisterschaften 2024
Am Mittwoch, den 04.09.2024 veranstaltet der TC Schwennin-
gen seine Jugendclubmeisterschaften 2024.
Zu gewinnen gibt es tolle Preise und Pokale. Wir freuen uns schon 
auf viele spannende Spiele.

Zuschauer sind herzlich willkommen.

Eure Jugendabteilung

Jahrgang 1973/74

Am Samstag, den 26.10.2024 wollen wir gemeinsam eine Wan-
derung des Schuljahrgangs 1973/74 veranstalten.

Wir wandern zur Nusplinger Hütte, um dort einen gemütlichen, 
lustigen Abend bei leckerem Vesper und kühlen Getränken zu 
verbringen. Bei unserer Jahrgängerin Petra Gutmann werden wir 
einen kleinen Zwischenstopp einlegen.
Treffpunkt: 14 Uhr am Hasenplatz.

Bitte Eltern der Jahrgänger an die auswärtig wohnenden weiter-
leiten.

Jahrgang 1954

Ausfahrt Jahrgang 1954
Alle Jahrgänger‘innen sind herzlich eingeladen, natürlich mit 
Partner‘in.

Geplant ist eine Fahrt nach Villingen-Schwenningen am Mitt-
woch, den 30. Oktober 2024. Wir besuchen das Schwennin-
ger Moos und machen eine Stadtführung in Villingen mit Georg 
Steidle.

Anmeldeschluss ist am Freitag, den 20.09.2024 bei Walburga 
Grom, Tel. 07579/2181 oder per E-Mail bei fritzgrad@gmx.de.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Das Orga-Team

Wissenswertes/Aktuelles

Veranstaltungen des 
Naturpark Obere Donau

 

Freie FÖJ-Stelle im Haus der Natur
Die BODEG (Naturpark-Apfelsaft-Projekt) ist eine gemeinwohlo-
rientierte Genossenschaft, in der sich Menschen sammeln und 
engagieren, die unsere einmalige Kulturlandschaft erhalten und 
den Lebensraum „Land“ für Mensch, Tier und Pflanze langfristig 

lebenswert gestalten wollen. Ihr Kerngeschäft ist die Produktion 
und der Handel mit Streuobstprodukten sowie die Pflege von 
Streuobstflächen und die Wissensvermittlung zu diesen Themen.

Auch in diesem Jahr bietet die BODEG eine FÖJ-Stelle an, die 
noch nicht besetzt ist. Das Freiwillige Ökologische Jahr (FÖJ) ist 
ein Freiwilligendienst, bei dem sich junge Erwachsene für unsere 
Umwelt engagieren und ein Jahr lang praktische Erfahrungen bei 
einer Einsatzstelle sammeln. Die BODEG hat ihren Sitz im Haus 
der Natur in Beuron. Der/die FÖJler*in der BODEG wird eng mit 
den beiden FÖJ-Stellen des Hauses der Natur zusammenarbeiten 
und erhält Einblicke in die Arbeit von Naturschutzzentrum Obere 
Donau und Naturpark Obere Donau.

Junge Menschen, die Freude an praktischer Arbeit (Streuobstern-
te, Obstbaumschnitt, Biotoppflege, Herstellung von Streuobst-
produkten) haben und ihre Begeisterung für die Natur gerne mit 
Kunden und Gästen des Hauses der Natur, am Marktstand oder 
bei Veranstaltungen teilen, sind als FÖJ bei der BODEG genau 
richtig.

Das Freiwillige Ökologische Jahr beginnt zum 1. September. Evtl. 
ist auch ein späterer Start möglich.

Mehr Informationen gibt es bei der BODEG, www.bodeg.de, Tel. 
07466/9280-22 und bei den Freiwilligendiensten der Erzdiözese 
Rottenburg-Stuttgart, www.freiwilligendienste-rs.de.

Veranstaltungen Haus der Natur

Kreenheinstetten. Wanderung zum Aussichtspunkt 
Lenzenfelsen.
Mittwoch, 28. August 2024, 14 Uhr (Anmeldung bis 27.08.2024)
Zuerst führt die Wanderung überwiegend auf breiten Wegen 
über die wellige und weitgehend landwirtschaftlich genutzte 
Hochfläche, um dann für längere Zeit in den Wald einzutauchen. 
Bei den Lenzenfelsen wird die Hangkante des Donautals erreicht 
und es lichtet sich der Wald und der Blick geht hinunter ins fast 
200 Höhenmeter tiefer liegende Donautal. Kaum zu glauben, 
dass sich hier in früherer Zeit eine Burganlage befand.

Treffpunkt:	� Wanderparkplatz beim Skilift in Kreenheinstetten 
(Friedhofstraße)

Leitung: 		  Bernd Schneck
Gebühr: 		  4,- €
Anmeldung bis 27. August 2024 beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Kunstvortrag „Menschliche Eingriffe in  
Naturlandschaften“.
Donnerstag, 29. August 2024, 19 Uhr 
(Anmeldung bis 27.08.2024)
Landschaftsgemälde aller Jahrhunderte zeigen menschliche Ein-
griffe in die Natur. Vom Paradiesgärtlein Stefan Lochners über die 
Ideallandschaften italienischer Renaissancekünstler und Caspar 
David Friedrichs romantische Landschaften bis zur Freiluftma-
lerei der Impressionisten. Überall ist der Eingriff des Menschen 
sichtbar, sei es durch drastische Abholzungen, die Landschaften 
wie die Lüneburger Heide erst entstehen ließen, oder Urbarma-
chung ehemaliger Sumpfgebiete. Entdecken wir gemeinsam die 
(um)ordnende Hand des Menschen in Kunst und Wirklichkeit.

Treffpunkt:	 Haus der Natur, Seminargebäude
Leitung: 		�  Gabriela Schwan, Kunstvermittlerin und 
				    Rainer Müller-Tombrink, Künstler
Gebühr: 		  5,- €
Anmeldung bis 27. August 2024 beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Unterwegs zu den Fledermäusen.
Freitag, 30. August 2024, 19 Uhr (Anmeldung bis 29.08.2024)
Wenn es langsam dunkel wird und wir uns ins Haus zurückzie-
hen, werden sie wach. Vielleicht kommt es durch diese heimliche 
Lebensweise, dass Fledermäuse vielen Menschen ein wenig un-
heimlich sind. Das ist aber ganz unbegründet, im Gegenteil, sie 
sind wichtige Helfer des Menschen. Als nächtliche Jäger sorgen 
Fledermäuse dafür, dass sich schädliche Insekten nicht unge-
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bremst vermehren. Nachdem wir unser Wissen über Fledermäuse 
zusammengetragen haben, gehen wir im letzten Abendlicht mit 
„Bat Detektor“ ausgerüstet auf die Suche nach den nächtlichen 
Jägern. Eine Taschenlampe hilft, Fledermäuse bei ihren Flugma-
növern zu beobachten. Geeignet für Familien. Bitte Sitzkissen 
und warme Kleidung mitbringen.

Treffpunkt:	 Haus der Natur, Seminargebäude
Leitung: 		�  Ute Raddatz, Naturschutzzentrum Obere Donau
Gebühr: 		  5,- €
Anmeldung bis 29. August 2024 beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Gosheim. Exkursion Unser Wald: Lebensraum und Klimaretter.
Sonntag, 1. September 2024, 14:30 Uhr 
(Anmeldung bis 30.08.2024)
Wir Deutschen lieben unseren Wald. Und das nicht nur, weil er 
uns Brennmaterial liefert und wir aus seinem Holz Häuser bauen 
und Möbel schreinern können. Ein Waldspaziergang ist ebenso 
erholsam wie wohltuend, ein Bärlauchsüppchen im Frühjahr eine 
Wohltat. Doch der Wald kann noch mehr: Was, das verrät den 
Teilnehmenden diese etwa 1,5-stündige Waldführung. Sie lernen 
dabei allerlei Erstaunliches über unsere heimischen Wälder und 
ihre Bewohner – und natürlich erfahren Sie dabei auch, welchen 
enormen Beitrag der Wald als Klimaretter leisten kann.

Treffpunkt:	 Lembergparkplatz, Gosheim
Leitung: 		  Judith Engst
Gebühr: 		  5,- €
Anmeldung bis 30. August 2024 beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Filzkurs Wärmende Stulpen.
Freitag, 6. September 2024, 14 Uhr bis ca. 18 Uhr 
(Anmeldung bis 30.08.2024)
Gefilzte Armstulpen, individuell gestaltet und farblich abge-
stimmt, sind nicht nur im Winter ein guter Ersatz für den tradi-
tionellen Handschuh, auch an kühlen Sommerabenden liegen 
sie voll im Trend. Die Teilnehmenden fertigen die Stulpen in ei-
nem Stück in der sogenannten „Nuno-Filztechnik“: Hauchdünne 
Chiffonseide wird mit einer dünnen Schicht feiner Merinowolle 
befilzt.

Treffpunkt:	 Haus der Natur, Seminargebäude
Leitung:		  Adele Nalik
Gebühr: 		  29,- € inkl. Material, Vorabzahlung
Anmeldung bis 30. August 2024 beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Im Filz getragen – Filzkurs Taschen.
Samstag, 7. September 2024, 14 Uhr bis ca. 19 Uhr 
(Anmeldung bis 30.08.2024)
Tasche, Täschchen oder Rucksack … weich und sicher verpackt, 
so kann dem, was man täglich bei sich haben möchte, nicht viel 
passieren. Trendige, individuell gestaltete Filztaschen können 
mit Hilfe einer Schablone in einem Stück hergestellt werden. Mit 
Wasser, Seife und Muskelkraft entsteht aus weicher Schafwolle 
ein stabiles, belastbares Behältnis.

Treffpunkt:	 Haus der Natur, Seminargebäude
Leitung: 		  Adele Nalik
Gebühr: 		  45,- €
Anmeldung bis 30. August 2024 beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Veranstaltungen des 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 

 

Vom Schaf zur Wolle und andere Geschichte(n)

Führungen mit dem Dorfschulmeister, Mitmachtheater oder die 
Aktion „Vom Schaf zur Wolle“ – auch im August wird im Freilicht-
museum Neuhausen ob Eck ein abwechslungsreiches Programm 

geboten. Darüber hinaus lockt weiterhin eine Camera obscura so-
wie eine kleine, aber feine Sonderausstellung zum Thema „Textil“.
Infos zu allen und weiteren Programmpunkten unter 
www.freilichtmuseum-neuhausen.de.

NABU Alb-Guides
 

Tour 20 - Oben auf dem Berg
Wanderung über den Plettenberg
Die Wanderung am Sonntag, 08.09.2024, 13 Uhr ist abgesagt!

Veranstaltungen im Umland

Bildungswerk Stetten a. k. M.
Neue Kurse Herbst 24
Anmeldung bei Heike Drissner
Anmeldung per E-Mail: BildungswerkStetten@web.de

Fit-Mix
mit Elke Mannhardt, Trainerin für Fitness und Rehasport
10 x dienstags ab 10.09.2024
18:15 Uhr – 19:15 Uhr
Gebühr: 70,00 €

Fitness querbeet
Ein abwechslungsreicher Mix aus Ausdauer, Koordination und 
Ganzkörpertraining. Eine Kombination aus Bauch-Beine-Po und 
funktionellem Rücken-Training.
Dieser Kurs ist für jedermann geeignet, zur Steigerung der kör-
perlichen Fitness und zur optimalen Fettverbrennung.

Treffpunkt: 		  Sporthalle/Haus Weckenstein, Storzingen
Mitzubringen: 	� Matte, Sportkleidung, Turnschuhe m. hellen 

Sohlen

Pilates
mit Elke Mannhardt, Trainerin für Fitness und Rehasport
10 x dienstags ab 10.09.2024
19:45 Uhr – 20:45 Uhr
Gebühr: 75,00 €
Mit wohltuenden und kräftigenden Bewegungsübungen, viel-
fältiger Körperwahrnehmung und Atemtechnik aus dem Ganz-
körpertraining nach Joseph Pilates praktizieren wir im Kurs ver-
schiedene Möglichkeiten zur Verbesserung der Beweglichkeit, 
der Kraft, Dehn-, Koordinations- und Entspannungsfähigkeit, 
zur Stärkung der Körpermitte, der Tiefenmuskulatur und des Rü-
ckens.

Treffpunkt: 		  Alpenblickhalle Glashütte
Mitzubringen: 	 Gymnastikmatte, Sportkleidung

Beweglich älter werden
mit Elke Mannhardt, Trainerin für Fitness und Rehasport
10 x dienstags ab 10.09.2024
15:45 Uhr – 16:45 Uhr
Gebühr: 70,00 €

Älter werden – beweglich bleiben
Sport macht besonders Spaß mit anderen Menschen zusammen. 
So stärkt das richtige Training motorische Grundfunktionen wie 
Kraft, Beweglichkeit und Koordinationsfähigkeiten, die wir für 
alltägliche Aufgaben brauchen. Darüber hinaus wirkt sich regel-
mäßige Bewegung auch auf die geistige Fitness positiv aus und 
verbessert beispielsweise die Reaktions- und Konzentrationsfä-
higkeit. Mit angepassten und abwechslungsreichen Sportübung-
en und einem Lächeln im Gesicht bleiben wir noch lange fit.

Treffpunkt: 		�  Rettungszentrum am Schlosshof, Vortragsraum 
EG

Mitzubringen: 	� Sportkleidung, Gymnastik-Matte, Getränk, 
Turnschuhe m. hellen Sohlen
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Hatha Yoga
mit Bianca Weber
10 x montags ab 16.09.2024
Kurs 1: 		 17:15 Uhr – 18:30 Uhr etwas ruhiger
Kurs 2: 		 18:45 Uhr – 20:00 Uhr etwas kraftvoller
Gebühr: 	 85,00 €
Weil es einfach so viele gute Gründe dafür gibt! Du förderst Deine 
innere Balance, schulst Deine Selbstwahrnehmung, Dein Körper-
gefühl und falls Du bisher noch nie die Erfahrung gemacht hast, 
solltest Du es unbedingt ausprobieren. Das Gefühl NACH einer 
Yogastunde ist einfach großartig und trägt Dich noch eine Weile 
weiter durch Deine Woche.
Hatha Yoga ist der körperorientierte Teil des Yoga, Ha heißt „Son-
ne“, Tha heißt „Mond“. „Yoga“ heißt Einheit/Harmonie. Hatha Yoga 
ist also die Harmonisierung der beiden Grundenergien in unse-
rem System/Körper.

Treffpunkt: 		�  Rettungszentrum am Schlosshof / 
					     Vortragsraum EG
Mitzubringen: 	� rutschfeste Matte, warme Socken/Jacke, 
					     Wolldecke

Yoga für Schwangere
mit Juliane Mori
10 x dienstags ab 10.09.2024
09:00 Uhr – 10:00 Uhr
Gebühr: 85,00 €
Du bist schwanger und auf der Suche nach einer sanften Mög-
lichkeit, Körper und Geist zu stärken und Dich auf die Geburt vor-
zubereiten?

Der Schwangeren-Yoga-Kurs schafft eine sichere und unterstüt-
zende Umgebung, in der Du Dich auf das Muttersein vorberei-
ten kannst. Durch speziell angepasste Yoga-Übungen, Atem- und 
Entspannungstechniken wirst Du dabei unterstützt, Dein Wohl-
befinden zu verbessern, Verspannungen zu lösen und eine tiefere 
Verbindung zu Deinem Baby aufzubauen.
Ich freue mich auf Dich!

Treffpunkt: 		�  Alpenblickhalle Glashütte, obere Dorfstr. 7, 
72510 Stetten a. k. M.

Mitzubringen: 	 rutschfeste Matte, Wolldecke, evtl. Getränk

Bodega
Bodywork meets Yoga
mit Bea Stingel
10 x montags ab 09.09.2024
17:40 Uhr – 18:40 Uhr
Gebühr: 75,00 €
Mehr als nur ein Workout
Bodega moves verbindet Bodyshaping mit Yoga. Es kombiniert 
das Beste aus Asanas und Workout und bietet dadurch eine Ba-
lance zwischen Anspannung und Entspannung. Im Fokus des 
Workouts stehen die funktionale Kräftigung der gesamten Mus-
kulatur sowie die Stabilisierung des Bewegungsapparates.

Treffpunkt: 		  Alpenblickhalle Glashütte
Mitzubringen:		 rutschfeste Matte

**NEU**

Yoga - Ashtanga Vinyasa Flow
für Frühaufsteher mit Chris Meschenmoser
5 x dienstags ab 10.09.2024
06:30 Uhr – 07:30 Uhr
Gebühr: 50,00 €
Erlebe eine dynamische und kraftvolle Art der Yoga Asana Praxis. 
Bringe Bewegung und Atem in Einklang. Ein sehr energetisieren-
de Art, den Tag zu beginnen ...

Treffpunkt: 		  Alpenblickhalle, Glashütte
Mitzubringen: 	 rutschfeste Matte, Getränk

Yoga
mit Chris Meschenmoser
11 x mittwochs ab 11.09.2024
Kurs 1: 		 17:00 Uhr – 18:15 Uhr

Kurs 2: 		 18:30 Uhr – 19:45 Uhr
Gebühr: 	 95,00 €
In dieser Yogaklasse erwartet Dich ein dynamisches und kraft-
volles Praktizieren. Du erlebst sowohl Hatha Flow, Vinyasa Flow 
als auch Yin Yoga.
Willkommen sind alle Level vom Anfänger bis Fortgeschrittene/r 
Yogi, nimm Dir Mittwochabend die Zeit für Dich und finde durch 
die Flows zur inneren Ruhe. Die positiven Wirkungen der Yoga-
Praxis zeigen sich durch eine Verbesserung der Gesundheit, eine 
tiefere Atmung und mehr Energie sowie eine Stärkung des Rü-
ckens und vieles mehr.

Treffpunkt: 		  Alpenblickhalle, Glashütte
Mitzubringen: 	� rutschfeste Matte, Getränk, warme Socken/ 

Jacke, Wolldecke

Yoga am Vormittag
(für Yoga-Neulinge sowie für Geübte)
mit Shirin Schöne
10 x montags ab 07.10.2024
09:00 Uhr – 10:15 Uhr
Gebühr: 85,00 €
Nimm Dir Zeit für Dich und Deinen Körper und starte positiv & 
energiegeladen in die neue Woche. Durch Asanas kombiniert mit 
Pranayama und Meditation finden wir Flexibilität, innere Ruhe 
und in unsere eigene Kraft. Wir verbinden traditionelles Hatha 
Yoga mit Elementen aus dem Yin Yoga und bringen Körper und 
Geist in Harmonie.

Treffpunkt: 		�  Rettungszentrum am Schlosshof / 
					     Vortragsraum EG
Mitzubringen: 	 Yogamatte, Decke und Meditationskissen

WORLD JUMPING
mit Carolin Goreth
10 x montags ab 16.09.2024
08:45 Uhr – 09:45 Uhr
Gebühr: 85,00 €
mit Carina Weissmann
12 x dienstags ab 12.09.2024
Kurs 1: 17:15 Uhr – 18:15 Uhr
Kurs 2: 18:30 Uhr – 19:30 Uhr
Gebühr: 100,00 €
mit Steffi Maute
12 x donnerstags ab 12.09.2024
20:00 Uhr – 21:00 Uhr
Gebühr: 100,00 €
(Bei allen Kursen bitte zum Auf-/Abbau 15 Min. vorher da sein.)
Das Workout auf dem Trampolin macht eine Menge Spaß und 
fordert mehr als 400 Muskeln, was Jumping zu einem perfekten 
Ausdauer- und Ganzkörpertraining macht, ganz ohne Choreo-
graphie! Jeder kann vom Hüpfspaß profitieren, denn 10 Minuten 
auf dem Trampolin sind so effektiv wie 30 Minuten Joggen! Es 
werden nicht nur sehr viele Kalorien verbrannt, sondern auch die 
tiefliegenden Muskeln gestärkt. Sei dabei und hüpfe Dich fit!

Treffpunkt: 		  Alpenblickhalle Glashütte
Mitzubringen: 	� bequeme Kleidung, absolut saubere 
					     Turnschuhe, Handtuch, Getränk,

Zumba
Kursleitung: Steffi Lauterbach
Kurs 1: 10 x mittwochs ab 25.09.2024
18:00 Uhr – 19:00 Uhr
Ort: Weckensteinhalle Storzingen
Gebühr: 55,00 €
Kursleitung: Steffi Mayer & Steffi Lauterbach
Kurs 2: 8 x freitags ab 20.09.2024
18:15 Uhr – 19:15 Uhr
Ort: Alpenblickhalle Glashütte / Eingang oben
Gebühr: 45,00 €
Zumba ist eine Mischung aus Fitness-Workout, Ausdauertraining 
und Muskelaufbau. Mit heißen lateinamerikanischen und inter-
nationalen Rhythmen und Tänzen wird man in absolute Urlaubs- 
und Partystimmung versetzt. Zumba ist für jedermann geeignet, 
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weil keinerlei Vorkenntnisse im Bereich Tanz erforderlich sind. Ne-
ben Fitness wird SPASS ganz groß geschrieben.

Treffpunkt: 		  Alpenblickhalle Glashütte / Eingang oben
Mitzubringen: 	� Sportkleidung, Handtuch, Getränk, 
					     Turnschuhe m. hellen Sohlen

Orientalischer Tanz
mit Sonja Vogel
11 x mittwochs ab 11.09.2024
19:30 Uhr – 20:30 Uhr
Gebühr: 65,00 €
Dieser Tanz ist für Frauen, die den urweiblichsten aller Tänze 
kennenlernen oder weiter tanzen wollen. Die vielfältigen Bewe-
gungen des Orientalischen Tanzes sind ein Ganzkörpertraining 
für Körper und Geist. Die Rumpfmuskulatur, insbesondere von 
Rücken und Beckenboden, wird gestärkt. Schrittfolgen und tän-
zerische Kombinationen sind Gedächtnis- und Koordinationstrai-
ning. Das gemeinsame Tanzen ist Spaß und Therapie für die See-
le. Der Tanz ist für jedes Alter und jede Figur geeignet.
- Für Anfänger mit/und ohne Vorkenntnisse -

Treffpunkt: 		�  Rettungszentrum, am Schlosshof, 
					     Vortragsraum EG
Mitzubringen: 	� Gymnastikkleidung, Tuch für die Hüfte, Wolldecke

Line-Dance (traditionell)
mit Heinz Langhorst-Stein
ab 21./22.08.2024
mittwochs 18:00 Uhr
donnerstags 18:00 Uhr
und NEU für Anfänger:
donnerstags, 19:30 Uhr – 21:00 Uhr
Dauer:		 10 x
Gebühr: 	 45,00 €
Tanzen für Körper, Geist und Seele. Nicht nur auf Country, son-
dern auch auf Schlager, Rock und Pop. Für Solo und Paare.

Treffpunkt: 		  Foyer Alemannenhalle
Mitzubringen: 	 Getränk / bei Nässe Schuhe zum Wechseln
Anmeldung/ Infos:	Heinz, Tel.: 07573-5125

Freies Tanzen
freitags ab 20.09.0224
ab 19:30 Uhr
Gebühr: 3,00 € je Abend
Bei diesem Angebot steht die Freude am Tanzen und der Bewe-
gung im Vordergrund, ganz im Sinne von Nelson Mandela: „Tanz 
und Musik haben mich Frieden machen lassen mit mir und an-
deren.“
(unterschiedliche Musik – ohne Anleitung)

Treffpunkt:		  Alpenblickhalle Glashütte
Mitzubringen:		� Schuhe zum Wechseln (mgl. helle Sohlen) + 

Getränk
Infos/Fragen:		  Andrea: 0157/55893960
					     Birgitta: 0157/52097745

Jobbörse 2024 am Schulzentrum Stetten a. k. M.
Der Wirtschaftsverbund Stetten am kalten Markt veranstaltet in 
Kooperation mit dem Schulzentrum Stetten a.k.M. die 8. Jobbörse.
Diese findet statt am Donnerstag, 19. September 2024, nach-
mittags von 13:30 Uhr – 16:00 Uhr im Schulzentrum.

An diesem Nachmittag haben Unternehmen aus Handel, Hand-
werk, Gastronomie, Dienstleister-/ Freiberufler und Industrie die 
Möglichkeit, ihren Betrieb, ihren Beruf oder die Ausbildungsmög-
lichkeiten den Schülern der Klassen 8 - 10 vorzustellen. Für Betrie-
be ist dies eine tolle Gelegenheit, sich bei den Schülern bekannt 
zu machen und erste Kontakte zu knüpfen.
Wer Interesse hat, soll sich bitte unter folgenden Kontaktdaten 
melden.
Tel.: 07573/9186
E-Mail: praesident@wirtschaftsverbund-stetten.de
Um Rückantwort bis 31. August 2024 wird gebeten.
Wirtschaftsverbund Stetten a. k. M.

Katholisches Bildungswerk Straßberg
Sonntag, 15. September 2024,  
13:30 Uhr Abfahrt Gemeindeh. St. Verena
„Münster- und Klosterführung im Frauenkloster der  
Zisterzienserinnen Heiligkreuztal“
Die Klosteranlage von Heiligkreuztal, wie sie heute noch zu se-
hen ist, entwickelte sich vom Ende des 15. bis in die Mitte des 16. 
Jahrhunderts.

Klosterkirche und Bruderkirche sind bekannt durch eine Vielzahl 
an Kunstwerken. Unter kundiger Führung erfahren wir Interes-
santes über den historischen Reichtum des einstigen Zisterzi-
enserinnenklosters, die Anlage und das Leben im Kloster – lassen 
Sie sich überraschen. Nach der Führung gehen wir in Klosternähe 
noch in eine Pizzeria, in der es auch Kaffee und Kuchen gibt.

Voranmeldung erforderlich – Tel.: 0176/42531313 (Fahrgemein-
schaft)

Seminare Akademie Innovationscampus Sigmaringen

+++ LernSnack für mutige Startup-Frauen: Thema: ChatGPT
Bist du eine Gründerin und benötigst immer wieder Texte? Feh-
len dir dafür manchmal die richtigen Worte? Dann bist du bei 
unserem LernSnack für mutige Gründerinnen genau richtig! 
Wir geben dir einen Einblick, wie du die kostenlose Version von 
ChatGPT nutzen kannst, um Texte für deine Homepage, für E-
Mails, für Social Media-Postings oder ähnliches zu schreiben.

Inhalte:
•	 Einführung in ChatGPT und seine Nutzungsmöglichkeiten
•	 Gemeinsames Erstellen von Texten
•	 Praktische Tipps und Tricks für bessere Textgestaltung

Bitte beachten: Dieser LernSnack gewährt Einblicke in ChatGPT 
für Gründerinnen, die noch nie oder kaum mit ChatGPT gearbei-
tet haben. Neben dem inhaltlichen Input werden wir auch genü-
gend Zeit für die Vernetzung der Teilnehmenden lassen.
Selbstkostenbeitrag: 5 Euro für einen kleinen Snack

Termin: Mittwoch, 18.09.2024 von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Dozentinnen: Katharina Krauss und Inga Damian, WFS-Wirt-
schaftsförderung Sigmaringen
Veranstaltungsort: Innovationscampus Sigmaringen, 
Marie-Curie-Str. 20

+++ Online-Seminar: Libre Office Writer
In dieser Onlineschulung erlernen Sie die Textverarbeitung 
mit der OpenSource-Software LibreOffice Writer. Sie erwerben 
Grundkenntnisse über die Leistungsfähigkeit und Funktion der 
kostenlosen Open Source-Software Writer, mit der Sie Texte, Ta-
bellen, Formulare, Serienbriefe, Vorlagen und vieles erstellen 
können.

Die Schulung ist für alle geeignet die Texte, Tabellen, Serienbriefe 
am PC erstellen möchten. Es sind keinerlei spezifischen Vorkennt-
nisse nötig. Lediglich der Umgang mit einem PC oder Mac sollte 
Ihnen geläufig sein.

Termine: Dienstag, 24.09.2024 und Dienstag, 01.10.2024 
jeweils von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dozent: Kay Richter, Instructainment
Veranstaltungsort: online über Zoom

+++ Erfolgreiche Teamentwicklung
Als Führungskraft spielen Sie eine entscheidende Rolle bei der 
Gestaltung einer erfolgreichen Teamentwicklung. Dieses Semi-
nar bietet Ihnen die Gelegenheit, Ihre Fähigkeiten in diesem Be-
reich zu stärken und fundierte Kenntnisse über psychologische 
Modelle zur Teamentwicklung und Teamcoaching zu erwerben. 
Wir werden die Phasen, die ein Team während seiner Entwicklung 
durchläuft, sowie bewährte Teamcoaching-Techniken eingehend 
behandeln. Sie werden lernen, wie Sie Ihre Teams inspirieren, för-
dern und zu Spitzenleistungen anspornen können. Das Seminar 
erstreckt sich über einen Tag und bietet Zeit für interaktive Dis-
kussionen, praktische Übungen und den Erfahrungsaustausch 
mit Gleichgesinnten.
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Termin: Mittwoch, 25.09.2024, 08:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Dozentin: Dipl.-Psych. Anika Fischetti, MBA
Veranstaltungsort: Innovationscampus Sigmaringen

Mehr Informationen und Anmeldung zu den Seminaren  
unter www.innovationscampus-sigmaringen.de.

Neuer Qualifizierungskurs für Kindertagespflege im 
Landkreis Sigmaringen
Du hast Interesse, selbst in der Kindertagespflege tätig zu wer-
den?
Du hast Lust, individuell und familiennah Kinder zu betreuen?
Dann bist Du bei uns genau richtig!
Die Koordinierungsstelle für Tageseltern startet in Kooperation 
mit dem Landratsamt Sigmaringen einen neuen Qualifizierungs-
kurs für Kindertagespflege.
Kindertagespflege ist eine individuelle und familiennahe Form 
der Betreuung für Kinder von 0 bis 14 Jahren. Kindertagespflege-
personen betreuen die Tageskinder bei sich zu Hause, in anderen 
geeigneten Räumen oder im Haushalt der Kinder.

Der Qualifizierungskurs beginnt am Donnerstag,  
den 19. September 2024 und endet im Juli 2025.
Der Kurs umfasst 300 Unterrichtseinheiten. Davon sind 50 Unter-
richtseinheiten tätigkeitsvorbereitend und 250 Unterrichtsein-
heiten tätigkeitsbegleitend.
Pädagogische Fachkräfte nach § 7 KiTaG erhalten bereits nach 50 
absolvierten Unterrichtseinheiten die Teilnahmebestätigung zur 
qualifizierten Kindertagespflegeperson.

Möchten Sie Näheres über die Qualifizierung erfahren:
Wir informieren und beraten Sie gerne:
FrauenBegegnungsZentrum e. V. Sigmaringen, Qualifizierung für 
Kindertagespflege
Tel.: 07571/7479510
E-Mail: qualifizierung_ktp@fbz-sigmaringen.de
Auskünfte über die Voraussetzungen für die Tätigkeit als Kinder-
tagespflegeperson erhalten Sie von:
Carina Alber, Landratsamt, Fachstelle für Kindertagespflege
Tel.: 07571/102-4258
E-Mail: carina.alber@lrasig.de

Sonstiges

Selbsthilfegruppen für Suchtkranke im Landkreis 
Sigmaringen
In unserem Landkreis sind wir mit insgesamt 9 Selbsthilfegrup-
pen vertreten.
Wir unterstützen Betroffene und Angehörige und begleiten sie 
gerne in ihrer neuen Lebensphase. Mit unseren persönlichen Er-
lebnissen können wir ihre Situation nachempfinden und unsere 
Erfahrungen mit ihnen austauschen.

Weitere Informationen zu den verschiedenen Gruppen erhalten 
Sie unter: www.suchtberatung-sigmaringen.de/ oder 
Tel.: 07571/4188.

Ende des redaktionellen Teils

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Saftige vegane Kirsch-Brownies
Stina Spiegelberg macht Kirsch-Brownies mit Schokolade, Kokos-
blütenzucker und vielen Kirschen. Für den saftigen Teig werden 
die Eier durch Apfelmus ersetzt – unbedingt ausprobieren.
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Stück: Kcal: 342, KJ: 1299, E: 6 g, F: 9 g, KH: 58 g
Rezeptautor/Rezeptautorin: Stina Spiegelberg

Zutaten
Für die Brownies:
•	 130 g Zartbitter-Schokolade, vegan
•	 400 g Sauerkirschen (alternativ: Süßkirschen)
•	 2 EL Wasser
•	 110 g Zucker
•	 90 g Margarine, vegan
•	 200 g Weizenmehl (Type 550)
•	 30 g Back-Kakao
•	 150 g Kokosblütenzucker
•	 etwas Salz
•	 etwas Natur-Vanille, gemahlen
•	 100 g Apfelmus (aus dem Glas)
•	 80 ml Haferdrink
•	 100 g Quark-Alternative, vegan
•	 100 g Frischkäse-Alternative, vegan
Außerdem:
•	 Backform 20 x 20 cm
•	 Backpapier für die Form
•	 Schlagkessel (oder Schüssel) fürs Wasserbad

Zubereitung
Hinweis: Für 9 Stück
1.	 Den Backofen auf 180 Grad Ober- und Unterhitze vorheizen.
2.	 Die Schokolade mit einem großen Messer hacken und in einer 

Schüssel oder einem Schlagkessel über einem heißen Wasser-
bad schonend schmelzen.

3.	 Inzwischen die Kirschen halbieren, entkernen und in einen 
kleinen Topf geben. Wasser und 1 TL Zucker unter die Kir-
schen mischen und erwärmen, bis die Kirschen weicher wer-
den und Saft verlieren.

4.	 Margarine in einen kleinen Topf geben und bei milder Hitze 
zerlassen.

5.	 In einer großen Schüssel Mehl, Back-Kakao, Kokosblütenzu-
cker, 100 g Zucker, 1 Prise Salz und 1 Messerspitze Vanille mit 
einem Schneebesen mischen.

6.	 Apfelmus, zerlassene Margarine, geschmolzene Schokolade 
und den Haferdrink zugeben und mit dem Schneebesen zu 
einem glatten Teig rühren. Eine Backform (20 x 20 cm) mit 
Backpapier auslegen. Teig in die Form geben und glattstrei-
chen.

7.	 Quark, Frischkäse und restlichen Zucker verrühren. Quark-Mi-
schung mit einem Esslöffel in Klecksen auf dem Brownie-Teig 
verteilen. Die Kirschen etwas abtropfen lassen und auf dem 
Quark verteilen.

8.	 Den Browniekuchen im heißen Ofen, bei 180 Grad Ober- und 
Unterhitze auf dem Rost in der Ofenmitte 25-30 Minuten ba-
cken.

9.	 Browniekuchen in der Form auf einem Gitter etwas abkühlen 
lassen. Aus der Form lösen und warm oder kalt in 9 Brownies 
schneiden und genießen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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